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Ergänzend und vorrangig zu den Artikeln I. bis XIII. der „Allgemeinen Lie-
ferbedingungen für Erzeugnisse und Leistungen der Elektroindustrie”
(„Grüne Lieferbedingungen” – GL) des ZVEI – Zentralverband Elektro-
technik- und Elektronikindustrie e. V. - und der Ergänzungsklausel „Er-
weiterter Eigentumsvorbehalt” gelten die folgenden „Allgemeinen Ver-
kaufsbedingungen”:

XIV. Zu I. Allgemeine Bestimmungen

XV. Zu II. Preise und Zahlungsbedingungen

1. Die vereinbarten Preise sind EUR-Preise und gelten nur für den je-
weils abgeschlossenen Auftrag. Die Umsatzsteuer wird zum jeweils
gültigen Satz entsprechend den jeweils geltenden steuerlichen Vor-
schriften gesondert in Rechnung gestellt.

2. Die Preise enthalten keine Zölle oder sonstigen Importabgaben;
sie sind vom Besteller zu tragen. Hat der Lieferer ausnahmsweise
diese Kosten zu festen Sätzen übernommen, so gehen etwaige
Erhöhungen, z.B. durch Gesetzesänderungen, zu Lasten des
Bestellers.

3. Preis- und Leistungsangaben sowie sonstige Erklärungen oder Zu-
sicherungen sind für den Lieferer nur dann verbindlich, wenn sie
von ihm schriftlich abgegeben oder bestätigt worden sind.

4. Die Zahlungen sind ohne jeden Abzug in EURO sofort nach Rech-
nungsstellung wie folgt zu leisten:

4.1 Bei Geschäften mit einem Bestellwert bis zu EUR 50.000,- bei
Versandbereitschaft und Erhalt der Rechnung.

4.2 Bei Geschäften mit einem Bestellwert über EUR 50.000,- und einer
Lieferfrist bis zu drei Monaten
- 1/3 des Bestellwerts bei Vertragsabschluss,
- 2/3 des Bestellwerts bei Versandbereitschaft.

4.3 Bei Geschäften mit einem Bestellwert über EUR 50.000,- und einer
Lieferfrist von mehr als drei Monaten:
30 % des Bestellwerts bei Vertragsabschluss
30 % des Bestellwerts bei Ablauf des ersten Drittels

der vereinbarten Lieferfrist
30 % des Bestellwerts bei Ablauf des zweiten Drittels der

vereinbarten Lieferfrist
10 % des Bestellwerts bei Versandbereitschaft.

4.4 Der Gegenwert für die Eindeckung von Metallen bei Lieferung von
Kabelwerkerzeugnissen ist bei Vertragsabschluss zu zahlen.

4.5 Teilabrechnungen sind zulässig.

4.6 Die Lieferfrist beginnt am Tage des Eingangs der Anzahlung, sofern
die sonstigen hierfür zu Anwendung kommenden Vertragsbedin-
gungen erfüllt sind.

5. Wechsel, Schecks und andere Anweisungspapiere nimmt der Lie-
ferer nur nach Vereinbarung erfüllungshalber an. Die Kosten der Ein-
ziehung, Bankzinsen und Spesen hat der Besteller zu tragen. Für
Wechsel werden Diskontspesen in Höhe von 8 Prozentpunkten jähr-
lich über dem Basiszinssatz (§§ 247, 288 Abs. 2 BGB) berechnet. 

6. Bei Zahlungen aller Art gilt als Erfüllungstag der Tag, an dem der
Lieferer über den Betrag frei verfügen kann. Zahlungen können nach
Wahl des Lieferers auf andere noch offen stehende Forderungen
verrechnet werden.

7. Der Lieferer ist berechtigt, mit allen Forderungen, die ihm gegen den
Besteller zustehen, gegen alle Forderungen aufzurechnen, die der
Besteller gegen den Lieferer hat.

8. Ein Zurückbehaltungsrecht des Bestellers, soweit es nicht auf dem-
selben Vertragsverhältnis beruht, ist ausgeschlossen. Der Lieferer
ist berechtigt, die Ausübung des Zurückbehaltungsrechts durch
Sicherheitsleistung – auch durch Bürgschaft – abzuwenden.

9. Kommt der Besteller mit der Zahlung des Preises in Verzug, so hat
er – unbeschadet aller anderen Rechte des Lieferers – ab diesem
Zeitpunkt Verzugszinsen in Höhe von 8 Prozentpunkten über dem
Basiszinssatz zu zahlen. Im Falle des Verzugs, insbesondere bei
Zahlungseinstellung, Nachsuchung eines Vergleichs oder Morato-
riums, Eröffnung des Insolvenzverfahrens, werden sämtliche For-
derungen des Lieferers sofort fällig. Der Lieferer ist in diesen Fällen
berechtigt, ausreichende Sicherheitsleistungen zu verlangen oder
vom Vertrag zurückzutreten.

XVI. Zu III. Eigentumsvorbehalt

Etwaige Kosten des Inkasso trägt der Besteller. Er hat auf seine Kosten
alle erforderlichen Maßnahmen zu treffen, um eine Beeinträchtigung oder
den Verlust der dem Lieferer an dem Liefergegenstand oder der Vorbe-
haltsware zustehenden Rechte zu verhindern. Der Lieferer hat Anspruch
auf Schadensersatz bei Nichteinhaltung der Verpflichtungen des Be-
stellers aus Artikel III. und XVI.

XVII. Zu IV. Fristen für Lieferungen; Verzug

1. Richtige und rechtzeitige Selbstbelieferung bleibt vorbehalten. Der
Lieferer wird den Besteller unverzüglich über die Nichtverfügbarkeit
des Liefergegenstandes informieren und im Falle des Rücktritts die
entsprechende Gegenleistung dem Besteller unverzüglich er-
statten.

2. Zu den nicht vom Lieferer zu vertretenden Umständen zählen auch
Schwierigkeiten bei der Beschaffung der für die Lieferung erforder-
lichen Zulieferungen (einschließlich Rohstoffen) und Leistungen.

3. Der Lieferer übernimmt keine Garantie für die Beschaffenheit oder
Haltbarkeit der Lieferung. Der Lieferer hat Mängel der Lieferung, die
er von Dritten bezieht und unverändert an den Besteller weiter-
liefert, nicht zu vertreten.

XVIII. Zu IX. Gewerbliche Schutzrechte und Urheberrechte;
Rechtsmängel

Der Lieferer übernimmt gegenüber dem Besteller in der Bundes-
republik Deutschland die Haftung dafür, dass der Liefergegenstand mit
Ausnahme etwaiger in ihm verwendeter Schaltungen frei von Schutz-
rechten Dritter ist.

XIX. Geltung für weitere Lieferungen

Diese Bedingungen gelten, sofern abweichende Vereinbarungen nicht
getroffen werden, auch für alle weiteren Lieferungen und Leistun-
gen, die zum oder am gleichen Gegenstand vom Lieferer auf Verlangen
und Kosten des Bestellers ausgeführt werden.
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The following ”General Conditions of Sale” apply in supplement and with
prior rank to the Articles I. to XIII. of the ”General Conditions for the
supply of products and services of the electrical and electronics
industry (GL)” of ZVEI - Zentralverband Elektrotechnik- und Elektronik-
industrie e.V. - and the supplementary clause ”Extended retention of
title”:

XIV. To I. General Provisions

XV. To II. Prices and Terms of Payment

1. The agreed prices are EUR prices and apply only to the respective
order concluded. The turnover tax will be invoiced separately at the
respectively valid rate and in accordance with the respectively
applicable fiscal regulations.

2. The prices do not include any customs duties or other import
charges; they must be borne by the Purchaser. Should the
Purchasers have taken these over as an exception and at a fixed
rate, any increases, e.g. through changes of the law, will be at the
expense of the Purchaser.

3. Price and performance parameters, as well as other declarations or
assurance are binding for the Purchaser only when he has given
these in writing or has confirmed them.

4. The payments must be made without deductions in EURO
immediately after invoicing as follows:

4.1 For business transactions with an order value of up to EUR 50,000.00
at the time the order is ready for dispatch and receipt of invoice.

4.2 For business transactions with an order value exceeding
EUR 50,000.00 and a delivery period of up to three months
- 1/3 of order value at conclusion of the contract,
- 2/3 of order value at the time the order is ready for dispatch

4.3 For business transactions with an order value exceeding
EUR 50,000.00 and a delivery period of more than three months:
30 % of order value at conclusion of the contract
30 % of order value upon expiry of the first third of the agreed

delivery period 
30 % of order value upon expiry of the second third of the agreed

delivery period
10 % of order value at the time the order is ready for dispatch

4.4 The value for covering metals when delivering cable works
products must be paid at the time of concluding the contract. 

4.5 Partial invoicing is permissible.

4.6 The delivery period will start on the day of receipt of the down
payment provided the other applicable contractual provisions have
been fulfilled.

5. The Purchaser will accept bills, cheques and other remittance
papers in fulfilment only after agreement. The costs for collection,
bank interest and charges shall be at the expense of the
Purchaser. Discount charges in the amount of 8 percentage points
per annum above the base interest rate (§§ 247, 288 para. 2 BGB,
German CivilCode) will be charged for bills.

6. For payments of all kinds, the settlement day shall be deemed
as day of fulfilment. Payments may be offset with other still
outstanding claims at the discretion of the Purchaser.

7. The Purchaser shall be entitled to offset all claims he is entitled to
against the Purchaser, with all claims which the Purchaser has against
the Purchaser.

8. The Purchaser has no right to withhold payments, as long as this is
not based on the same contractual relations. The Purchaser shall
be entitled to ward off exercising of retention right through the
provision of securities – including by guarantee.

9. If the Purchaser falls into delay with payment of the price, he must
pay – notwithstanding all other rights of the Purchaser – interest in
arrears in the amount of 8 percentage points above the base rate
of interest from this point of time. In the case of delay, in particular
in the case of payment stop, petition for settlement or post-
ponement of payments, instigation of insolvency proceedings, all
claims by Purchaser will be due immediately. In these cases, the
Purchaser shall be entitled to demand adequate provision of
securities or to rescind from the contract.

XVI. To III. Retention of Title

Any costs for collection shall be at the expense of the Purchaser. He must
undertake all necessary measures at his costs to prevent any impairment
or the loss of the rights the Purchaser is entitled to the item of delivery
or the retained goods. The Purchaser shall be entitled to damage claims
in the case of non-compliance with the obligations of the Purchaser from
Article III. and XVI.

XVII. To IV. Time for Supplies; Delay

1. Correct and on time supply of the Purchaser remains reserved. The
Purchaser will immediately inform the Purchaser about the
non-availability of the item of delivery and in the case of a
rescission will immediately reimburse the Purchaser the
corresponding consideration.

2. Circumstances for which the Purchaser is not responsible also
include difficulties with the procurement of subcontracted supplies
(including raw materials) and services which are required for the
delivery.

3. The Purchaser does not accept warranty for the condition or
shelf-life of the delivery. The Purchaser shall not be responsible for
defects to the delivery which he purchases from third parties and
supplies unchanged to the Purchaser.

XVIII. To IX. Industrial Property Rights and Copyrights; Defects in Title

The Purchaser takes over liability towards the Purchaser in the Federal
Republic of Germany, that the item of delivery is free of third parties’
industrial property rights, with the exception of any circuits which may
be used in it. 

XIX. Applicability for further Deliveries

These conditions apply, provided deviating agreements have not been
made, for all further deliveries and services, which are executed for or on
the same item by the Purchaser upon demand and costs of the Purchaser.
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